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See the notice on TED website

408048-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Computerplattformen – EU_2026021 - ein KI-Knoten mit acht GPGPUs
OJ S 113/2026 15/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Albert-Ludwigs-Universität Freiburg
E-Mail: info@zv.uni-freiburg.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Bildung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: EU_2026021 - ein KI-Knoten mit acht GPGPUs
Beschreibung: Die Universität Freiburg beabsichtigt ein KI-Knoten mit acht GPGPUs, mit 
einem Gesamtbudget von maximal 402.400,00 Euro netto, zu beschaffen. Die Vergütung für 
den Auftrag erfolgt aus Mitteln, welche dem Auftraggeber nur im Kalenderjahr 2026 zur 
Verfügung stehen. Der Vertrag steht und fällt daher mit der rechtzeitigen Leistung, welche 
sowohl die Lieferung als auch den Einbau und die Durchführung der vereinbarten 
Funktionstests beinhaltet, und nicht später als zum 03.12.2026 erfolgen darf. Die 
Rechnungsstellung kann erst nach Abnahme, muss aber spätestens zum 17.12.2026 erfolgen. 
Bei nicht fristgerechter Leistung hat der Auftraggeber ein Rücktrittsrecht nach § 323 I, II Nr. 2 
BGB, ohne dass es einer weiteren Fristsetzung bedarf.
Kennung des Verfahrens: 0087cbf1-431b-415b-ae6f-cdf743eb414c
Interne Kennung: EU_2026021
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 30211300 Computerplattformen
Zusätzliche Einstufung (cpv): 30210000 Datenverarbeitungsgeräte (Hardware), 30200000 
Computeranlagen und Zubehör, 30211100 Supercomputer

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Freiburg
Postleitzahl: 79104
Land, Gliederung (NUTS): Freiburg im Breisgau, Stadtkreis (DE131)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 402 400,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/408048-2026
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Zusätzliche Informationen: -Die Vergütung für den Auftrag erfolgt aus Mitteln, welche dem 
Auftraggeber nur im Kalenderjahr 2026 zur Verfügung stehen. Der Vertrag steht und fällt 
daher mit der rechtzeitigen Leistung, welche sowohl die Lieferung als auch den Einbau und 
die Durchführung der vereinbarten Funktionstests beinhaltet, und nicht später als zum 
03.12.2026 erfolgen darf. Die Rechnungsstellung kann erst nach Abnahme, muss aber 
spätestens zum 17.12.2026 erfolgen. Bei nicht fristgerechter Leistung hat der Auftraggeber ein 
Rücktrittsrecht nach § 323 I, II Nr. 2 BGB, ohne dass es einer weiteren Fristsetzung bedarf. -
Es werden keine telefonischen oder schriftlichen Auskünfte über den Stand des 
Vergabeverfahrens erteilt. -Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: Es wird darauf hingewiesen, dass ein Nachprüfungsantrag vor der 
Vergabekammer nur zulässig ist, soweit: der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber der AG unverzüglich gerügt 
hat, Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber der AG gerügt hat, Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, spätestens mit Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber der 
AG gerügt werden, der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens innerhalb von 15 
Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung der AG, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
gestellt wird. Auf die Regelungen in § 160 GWB wird ausdrücklich hingewiesen. Zuständige 
Stelle für die Nachprüfung behaupteter Vergaberechtsverstöße ist: Vergabekammer Baden-
Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe Karl-Friedrich-Str. 17 76133 Karlsruhe Tel: 
+49(721) 926-4049, -4065, -3112 Fax: +49(721) 926—3985 E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.
de
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv - Das Vergabeverfahren wird nach § 15 VgV als EU-weites „Offenes Verfahren “ 
durchgeführt.

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: EU_2026021 - ein KI-Knoten mit acht GPGPUs
Beschreibung: Die Universität Freiburg beabsichtigt ein KI-Knoten mit acht GPGPUs, mit 
einem Gesamtbudget von maximal 402.400,00 Euro netto, zu beschaffen. Die Vergütung für 
den Auftrag erfolgt aus Mitteln, welche dem Auftraggeber nur im Kalenderjahr 2026 zur 
Verfügung stehen. Der Vertrag steht und fällt daher mit der rechtzeitigen Leistung, welche 
sowohl die Lieferung als auch den Einbau und die Durchführung der vereinbarten 
Funktionstests beinhaltet, und nicht später als zum 03.12.2026 erfolgen darf. Die 
Rechnungsstellung kann erst nach Abnahme, muss aber spätestens zum 17.12.2026 erfolgen. 
Bei nicht fristgerechter Leistung hat der Auftraggeber ein Rücktrittsrecht nach § 323 I, II Nr. 2 
BGB, ohne dass es einer weiteren Fristsetzung bedarf.
Interne Kennung: LOT-0001 EU_2026021

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 30211300 Computerplattformen

mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
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Zusätzliche Einstufung (cpv): 30210000 Datenverarbeitungsgeräte (Hardware), 30211100 
Supercomputer, 30200000 Computeranlagen und Zubehör

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Freiburg
Postleitzahl: 79104
Land, Gliederung (NUTS): Freiburg im Breisgau, Stadtkreis (DE131)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Vergütung für den Auftrag erfolgt aus Mitteln, welche dem 
Auftraggeber nur im Kalenderjahr 2026 zur Verfügung stehen. Der Vertrag steht und fällt 
daher mit der rechtzeitigen Leistung, welche sowohl die Lieferung als auch den Einbau und 
die Durchführung der vereinbarten Funktionstests beinhaltet, und nicht später als zum 
03.12.2026 erfolgen darf. Die Rechnungsstellung kann erst nach Abnahme, muss aber 
spätestens zum 17.12.2026 erfolgen. Bei nicht fristgerechter Leistung hat der Auftraggeber ein 
Rücktrittsrecht nach § 323 I, II Nr. 2 BGB, ohne dass es einer weiteren Fristsetzung bedarf.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 402 400,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: -Die Vergütung für den Auftrag erfolgt aus Mitteln, welche dem 
Auftraggeber nur im Kalenderjahr 2026 zur Verfügung stehen. Der Vertrag steht und fällt 
daher mit der rechtzeitigen Leistung, welche sowohl die Lieferung als auch den Einbau und 
die Durchführung der vereinbarten Funktionstests beinhaltet, und nicht später als zum 
03.12.2026 erfolgen darf. Die Rechnungsstellung kann erst nach Abnahme, muss aber 
spätestens zum 17.12.2026 erfolgen. Bei nicht fristgerechter Leistung hat der Auftraggeber ein 
Rücktrittsrecht nach § 323 I, II Nr. 2 BGB, ohne dass es einer weiteren Fristsetzung bedarf. -
Es werden keine telefonischen oder schriftlichen Auskünfte über den Stand des 
Vergabeverfahrens erteilt. -Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen: Es wird darauf hingewiesen, dass ein Nachprüfungsantrag vor der 
Vergabekammer nur zulässig ist, soweit: der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber der AG unverzüglich gerügt 
hat, Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber der AG gerügt hat, Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, spätestens mit Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber der 
AG gerügt werden, der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens innerhalb von 15 
Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung der AG, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
gestellt wird. Auf die Regelungen in § 160 GWB wird ausdrücklich hingewiesen. Zuständige 
Stelle für die Nachprüfung behaupteter Vergaberechtsverstöße ist: Vergabekammer Baden-
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Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe Karl-Friedrich-Str. 17 76133 Karlsruhe Tel: 
+49(721) 926-4049, -4065, -3112 Fax: +49(721) 926—3985 E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.
de

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: A1.1: Nachweis, dass der Bieter im Berufs- oder 
Handelsregister nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Landes der Gemeinschaft oder 
des Vertragsstaates des EWR-Abkommens eingetragen ist, in der er ansässig ist 
(Handelsregisterauszug). Weitere Informationen können der Anlage 
03_Leistungsbeschreibung, Kapitel 4 entnommen werden.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: A1.2 Umsatzentwicklung der letzten 3 Jahre oder 
Einreichung einer Betriebshaftpflichtversicherung Darstellung der Entwicklung des Umsatzes 
(Anlage 05) bezogen auf die letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre oder Einreichung 
einer Betriebshaftpflichtversicherung. Der Mindestumsatz pro Jahr in den letzten 3 Jahren 
muss in folgender Höhe im Durchschnitt erreicht worden sein: 800.000,00 Euro. Es kann auch 
eine Betriebshaftpflichtversicherung mit Deckungssumme gem. geforderten 
Mindestjahresumsatzes als Nachweis eingereicht werden. Wird der Mindestumsatz 
unterschritten oder es kann keine Betriebshaftpflichtversicherung in der geforderten Höhe 
eingereicht werden, erfolgt der Ausschluss des Angebots. Weitere Informationen können der 
Anlage 03_Leistungsbeschreibung, Kapitel 4 entnommen werden.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: A2.1 Vorlage der Eigenerklärungen Zuverlässigkeit 
Einreichung der unterschriebenen Eigenerklärung Zuverlässigkeit – Anlage 06 Weitere 
Informationen können der Anlage 03_Leistungsbeschreibung, Kapitel 4 entnommen werden. 
----- A2.2 Vorlage Eigenerklärung Bietergemeinschaft (nur einreichen falls einschlägig) 
Einreichung der unterschriebenen Eigenerklärung Bietergemeinschaft (nur einreichen falls 
einschlägig) - Anlage 07 Weitere Informationen können der Anlage 
03_Leistungsbeschreibung, Kapitel 4 entnommen werden. ----- A2.3 Vorlage Eigenerklärung 
zum beabsichtigen Nachunternehmereinsatz (nur einreichen falls einschlägig) Einreichung der 
unterschriebenen Eigenerklärung zum beabsichtigten Nachunternehmereinsatz (nur 
einreichen falls einschlägig) – Anlage 08 Weitere Informationen können der Anlage 
03_Leistungsbeschreibung, Kapitel 4 entnommen werden.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: A3.1 Eigenerklärung Russland Einreichung der 
unterschriebenen Eigenerklärung Russland – Anlage 09 Weitere Informationen können der 
Anlage 03_Leistungsbeschreibung, Kapitel 4 entnommen werden.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: A3.2 Eigenerklärung Ansprechperson Einreichung der 
unterschriebenen Eigenerklärung Ansprechperson – Anlage 10 Weitere Informationen können 
der Anlage 03_Leistungsbeschreibung, Kapitel 4 entnommen werden.
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5.1.10.
 
Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Der Preis wird mit 100 % bewertet. Die maximal zu erreichende Punktzahl ist 
100. Die Bewertung des Preises setzt sich auf Grundlage der nachfolgenden Formel 
zusammen: Preis günstigster Bieter/ Preis Bieter x 100 Hinweis: Etwaige Skonti werden nicht 
bewertet und sind in den Angebotspreis einzukalkulie-ren.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E42371548

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E42371548
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 13/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 18 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Richtlinien gem. § 56 VgV
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 13/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Albert-Ludwigs-Universität Freiburg
Überprüfungsstelle: Albert-Ludwigs-Universität Freiburg
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Es wird darauf hingewiesen, dass ein Nachprüfungsantrag vor der 
Vergabekammer nur zulässig ist, soweit: der Antragsteller den gerügten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber der AG unverzüglich gerügt 

https://www.subreport.de/E42371548
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hat, Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber der AG gerügt hat, Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, spätestens mit Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber der 
AG gerügt werden, der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens innerhalb von 15 
Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung der AG, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
gestellt wird. Auf die Regelungen in § 160 GWB wird ausdrücklich hingewiesen. Zuständige 
Stelle für die Nachprüfung behaupteter Vergaberechtsverstöße ist: Vergabekammer Baden- 
Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe Karl-Friedrich-Str. 17 76133 Karlsruhe Tel: 
+49(721) 926-4049, -4065, -3112 Fax: +49(721) 926—3985 EMail: vergabekammer@rpk.bwl.
de
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Albert-Ludwigs-Universität Freiburg
Registrierungsnummer: Berichtseinheit-ID 00002531
Postanschrift: Albertstr. 21a
Stadt: Freiburg
Postleitzahl: 79104
Land, Gliederung (NUTS): Freiburg im Breisgau, Stadtkreis (DE131)
Land: Deutschland
E-Mail: info@zv.uni-freiburg.de
Telefon: +49 7612030
Internetadresse: https://www.uni-freiburg.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 8ea001e0-5f32-4e48-865a-ea3f37d9aeb3  -  01
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Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 11/06/2026 07:09:02 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 408048-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 113/2026
Datum der Veröffentlichung: 15/06/2026
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